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GemeindeZEITUNG
Herausgegeben von der Gemeinde Eurasburg.

An alle Haushalte. AUSGABE 03 | 2025

Kindergottesdienst Peter & Paul Bbg. Foto © M. Wohlfarter
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Gemeindeverwaltung Rathaus
Montag – Freitag  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14.00 – 18.00 Uhr
Die Verwaltung bittet weiterhin um Terminvereinbarung!

Wertstoffhof und Sperrmüllannahme Quarzbichl
Privat  
Montag - Freitag  7.30 -16.30 Uhr
Samstag   8.00 -12.00 Uhr
Gewerbe
Montag - Donnerstag 7.30 -15.30 Uhr
Freitag   7.30 -12.00 Uhr
Problemstoffe
Samstag    8.00 -12.00 Uhr
Bürgerbüro AWU  08179 933 - 900
Abfallberatung  08179 933 -33,-35
   www.wgv-quarzbichl.de
Giftmobil
Jeden ersten Mittwoch im Monat, 12:30 – 13:30 Uhr
Bauhof Eurasburg: Unterherrnhauser Straße 2 

Wertstoffhof Eurasburg
Mittwoch    17.00 – 19.00 Uhr
Samstag    09.00 – 13.00 Uhr

Beuerberg, Berg, Achmühle Hier stehen Glas- & Altkleidercontainer. 
Bitte Rücksicht auf bürgerliche Ruhezeiten!

Postfi liale Beuerberger Str. 13, 82547 Eurasburg
Mo.   14:30 -17:30 Uhr
Di., Mi., Do., Fr., Sa.  09:30 -12:30 Uhr

GOTTESDIENSTE
Kath. Pfarrverband Königsdorf - Beuerberg
Die Gottesdienstordnung sowie Gottesdienst-Zeiten fi nden fi nden 
Sie im Pfarrbrief oder unter www.pv-koenigsdorf-beuerberg.de

Kath. Pfarrverband Münsing/Pfarrei Eurasburg
Die Gottesdienst-Zeiten fi nden Sie im Pfarrbrief oder unter
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-muensing/eurasburg

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wolfratshausen
Die evangelischen Gottesdienste für die Gemeinde
Eurasburg fi nden Sie unter www.wolfratshausenevangelisch.de
/Gottesdienste

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Giftnotruf 089 19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Geldkarte sperren 116 116
Polizeidienststelle Wolfratshausen 08171 4211 - 0
Kreisklinik Wolfratshausen 08171 750
Arztpraxis für Allgemeinmedizin/Eurasburg 08179 8702
Zahnärzte/Eurasburg 08179 367
WGV Quarzbichl Abfallberatung 08179 933-33
Kirchen
Kath. Pfarramt Beuerberg 08179 398
Kath. Pfarramt Münsing
(für Eurasburg, Berg, Achmühle)

08177 231

Evang.Luth.Pfarramt WOR 08171 290 66
Schulen
Grundschule in Beuerberg 08179 8447
Grundschule in Eurasburg 08179 8910
Mittagsbetreuung 08179 997 96 71
Kindergärten
Kindergarten Beuerberg 08179 8013
Kindergarten Eurasburg 08179 1670

T 08179 - 9476 -0
F 08179 - 9476 - 29
info@eurasburg.de

Anmeldung zum Newsletter 
der Gemeinde Eurasburg.

Allgemeine Informationen & Grußwort (S. 2 - 3)                                                                                     
              Mitteilungen aus der Gemeinde (S. 4 -6)
              Aus Vereinen und Arbeitskreisen (S. 7 - 13)
              Bürgerforum (S. 14 - 15)
Veranstaltungkalender (S. 16)

GEMEINDEVERWALTUNG
Beuerberger Str. 10
82547 Eurasburg
www.eurasburg.de

Name Sachgebiet Nebenstelle
Sappl Moritz Bürgermeister - 12
Ebner Martina Zentrale/Vorzimmer Bgm - 0
Eidenschink Günther Geschäftsleitung - 11
Goldhofer Linda Bauamt (Hauptamt) - 18
Hammon Dagmar Bauamt - 24 
Wodak Joseph Bauamtsleitung  - 20
Gerold Markus Kämmerer - 13
Zorn Iris Steuern/Kindergarten - 14
Adam Christine Kasse - 22
Muck Michaela Liegenschaften - 25
Mackiewicz Petra Standesamt/Ordnungsamt - 16
Much Tanja Gewerbe/Sozialwesen - 23
Betz Sabine Meldeamt - 17
Bauhof - 260
Schlickenrieder Hans Bauhofl eiter 0172 619 64 18
Pelger Wolfgang Wasserwart 0172 619 64 19
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Grußwort
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der August ist angebrochen, wir befi nden uns mitten im Som-
mer und in einer Zeit, die viele von uns für Sommerurlaub, 
Erholung und neue Kraft nutzen. Die erste Hälfte des Jahres 
2025 ist schon durchlebt. Mit dem Ende des Schuljahres und 
der Zeugnisvergabe geht für unsere Schüler und Schülerinnen 
ein weiterer wichtiger Lebensabschnitt zu Ende. Die Schüler 
haben ihr Zeugnis erhalten und wechseln in die nächste Jahr-
gangsstufe, weiterführende Schulen oder sie haben ihren 
Abschluss in der Tasche und starten ins Berufsleben. Ich darf 
hier zu den geschafften Leistungen herzlich gratulieren. 
Vielen Dank auch an alle, vom Kindergarten an beginnend, bis 
ins erwachsene Alter, für die Unterstützung in der Betreuung 
und Entwicklung der Kinder. Nicht zuletzt erzieht ein ganzes 
Dorf seine Kinder mit. Aktuell beschäftigt sich die Gemeinde 
intensiv mit der Weiterentwicklung unseres Schulgebäudes, 
damit wir den wachsenden Anforderungen eines modernen 
Schulbetriebs und der Ganztagsbetreuung gerecht werden 
können. Für diese Pfl ichtaufgabe sind erhebliche fi nan-
zielle Anstrengungen notwendig, um für eine geordnete und 
zukunftsfähige Schulinfrastruktur zum Wohle unserer Kinder 
zu sorgen. Die Herausforderung besteht darin, trotz sinkender 
Steuereinnahmen, den laufenden Betrieb unserer Kommune 
aufrechtzuerhalten und zugleich notwendige Investitionen 
vorausschauend und werthaltig für kommende Generationen 
zu tätigen. Aktuell sieht es so aus, dass wir alle angemeldeten 
Kindergartenplätze bedienen können. Ich darf hier noch 
anmerken, dass es uns gelungen ist, das dafür notwendige 
Personal zu gewinnen. Das bedeutet auch: Zeit für Einarbei-
tung, Zeit fürs Zusammenwachsen und für gegenseitiges 
Einspielen. Man kann diesen Prozess gut mit einer ,,jungen 

Pfl anze‘‘ vergleichen, die zunächst Pfl ege und Geduld braucht, 
um später kräftig und stabil zu gedeihen. Ich bitte alle Beteilig-
ten dies im weiteren Verlauf zu berücksichtigen. Sicher werden 
noch Fragen und Themen zu klären sein, entscheidend ist, 
dass wir im Sinne aller Beteiligten einen gemeinsamen Weg 
und einen respektvollen Umgangston fi nden, um die Kinder-
gartenplätze auch künftig verlässlich abzusichern. 
Dieser gemeinsame Umgangston, also der respektvolle, lö-
sungsorientierte Umgang miteinander ist nicht nur im Bereich 
der Kindertagesbetreuung wichtig, er ist in allen Lebensberei-
chen entscheidend. Wir befi nden uns in einem kontinuierlichen 
Veränderungsprozess, der alle Ebenen unseres Zusammen-
lebens betrifft. Dabei ist deutlich spürbar und erkennbar: Der 
fi nanzielle Rahmen wird enger. Das hat zur Folge, dass auch 
unsere bisherigen Forderungen und Zugeständnisse auf den 
Prüfstand gestellt werden müssen. Zum einen um sie organi-
satorisch bewältigen zu können, zum anderen, um sie über-
haupt noch fi nanzieren zu können. 
Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Sommer, genießen Sie 
die Wärme, das Lebensgefühl und unsere Feste. Und vielleicht 
denken Sie dabei auch einmal über die eigene ,,Tonspur‘‘ im 
täglichen Handeln nach. Im Sinne eines respektvollen, acht-
samen Miteinanders in unserer Gemeinschaft.

Moritz Sappl 
Ihr Erster Bürgermeister

MEINE SPRECHZEITEN IM RATHAUS
Donnerstag 16 - 18 Uhr
Dies gilt nicht, wenn ich wichtige Termine außer Haus wahrnehmen muss. Es können Termine jederzeit außerhalb der Sprechstunde vereinbart werden.

zu tätigen. Aktuell sieht es so aus, dass wir alle angemeldeten 
Kindergartenplätze bedienen können. Ich darf hier noch 
anmerken, dass es uns gelungen ist, das dafür notwendige 
Personal zu gewinnen. Das bedeutet auch: Zeit für Einarbei-
tung, Zeit fürs Zusammenwachsen und für gegenseitiges 
Einspielen. Man kann diesen Prozess gut mit einer ,,jungen 

Moritz Sappl 
Ihr Erster Bürgermeister
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Aus dem Gemeinderat
13.05.25

Der Gemeinderat beschließt die Kindergartengebühren und die 
Essenspauschalen für die Kindertagesstätte „Hand in Hand“ für das 
kommende Kindergartenjahr wie folgt zu erhöhen:
Besuchszeit 4 - 5 Stunden 170,00 Euro
Besuchszeit 5 - 6 Stunden 187,00 Euro 
Besuchszeit 6 - 7 Stunden 206,00 Euro 
Besuchszeit 7 - 8 Stunden 226,00 Euro 
Besuchszeit 8 - 9 Stunden 249,00 Euro
2 x Essen pro Woche 31,50 Euro 
3 x Essen pro Woche 47,30 Euro 
4 x Essen pro Woche 63,00 Euro 
5 x Essen pro Woche 78,80 Euro
Für das Kindergartenjahr 2026/2027 ist eine weitere Gebührener-
höhung vorgesehen. Diese Gebührenerhöhung ist mit dem kirch-
lichen Kindergarten „St. Peter und Paul“ in Beuerberg abzusprechen, 
damit innerhalb der Gemeinde dann jeweils die gleichen Gebühren-
sätze gelten.

Der Gemeinderat beschließt die Errichtung einer nachhaltigen 
Bewässerung am Sportplatz in Eurasburg durch den Sportverein 
Eurasburg-Beuerberg mit 70.000 Euro zu bezuschussen.

Im Rahmen der Fortschreibung des Regionalplans Oberland, Kapi-
tel Windenergie nimmt der Gemeinderat Stellung zu verschiedenen 
Vorranggebieten. Mit der Ausweisung der Vorranggebiete WE41 und 
WE39 erklärt sich der Gemeinderat wegen der Nähe zur angren-
zenden Wohnbebauung sowie der exponierten Lage nicht einver-
standen. Mit der Ausweisung der Vorranggebiete WE38 und WE37 
erklärt sich der Gemeinderat wegen der unmittelbaren Nachbarschaft 
zum bestehenden Wasserschutzgebiet Happerg und der damit ver-
bundenen negativen Auswirkungen durch Mikroplastikkontamina-
tionen, die durch den Abrieb von Rotorblättern der Windkraftanlagen 
entstehen, nicht einverstanden.

Der Gemeinderat erteilt der Firma Polymerge GmbH, Geretsried den 
Auftrag für den Umbau des Schaltschranks an der Übergabestation zur 
Münchner Wasserversorgung zum Angebotspreis von 14.097,93 €.

Der Gemeinderat genehmigt den Kauf eines ungebremsten 750 kg 
Pkw-Anhängers mit Metalldeckel von der Firma Toom in Höhe von 
1.449,00 €, brutto. 

Der Auftrag für die Malerarbeiten (Streichen der Balkone und Fens-
ter) am Rathaus wird entsprechend des Angebots vom 24.04.2025 
an Malermeister Franz Hermann, Eurasburg, vergeben. Die Auf-
tragssumme beträgt 14.506,97 € brutto.

24.06.2025 
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich die Hebesätze für die 
Grundsteuer A und B auf 320 v. Hundert zu erhöhen.
Die Anhebung des Hebesatzes für die Gewerbesteuer auf 320 
v. Hundert wird ebenfalls mehrheitlich beschlossen.

Die drei gemeindlichen Feuerwehren erhalten bis auf Weiteres für 
ihre Gerätewarte, Ausbilder und Atemschutzgerätewarte/-verant-
wortliche zusammen jährlich 6000 Euro. 

Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, dass lediglich an den Feuer-
wehrstandorten Eurasburg, Beuerberg und Oberherrnhausen künftig 
gemeindliche Sirenenanlagen verbleiben. 

Die Förderung der „Allgemeinen Sozialen Beratung“ der Caritas 
mit jährlich 1000 € wird zunächst abgelehnt. Sofern das Caritas-
Zentrum Bad Tölz-Wolfratshausen der Gemeinde Eurasburg eine 
detaillierte Aufstellung des Kostenaufwands und der sich ergeben-
den Deckungslücke vorlegt, wird der Tagesordnungspunkt nochmals 
im Gemeinderat behandelt.

Der Auftrag für die Kanalinspektion (Kanalspülung und TV-Befah-
rung) im Ortsteil Beuerberg wird an die Firma Kanaltechnik Enges-
ser GmbH aus Rott am Lech vergeben. Die Auftragssumme beträgt 
115.153,03 € brutto.

Ankündigung der Kanalinspektion im 
gesamten Ortsteil Beuerberg

Auf Grundlage der „Eigenüberwachungsverordnung – EÜV“ ist die 
Gemeinde verpfl ichtet, das Kanalnetz auf Bauzustand und Funktions-
fähigkeit zu überprüfen. Im Rahmen der „Eingehenden Sichtprüfung“ 
wird hierfür eine Kanalspülung und anschließende Kamerabefahrung 
durchgeführt. 
Diese Kanalinspektion der Schmutzwasser- und Regenwasserkanäle 
sowie der Hausanschlüsse bis zum Revisionsschacht im gesamten 
Ortsteil Beuerberg wird ab Ende Juli / Anfang August 2025 durch die 
Firma Kanaltec Engesser GmbH, Rott am Lech, ausgeführt. Begonnen 
wird im Bereich der Schule. Teilweise kann es zu Beeinträchtigungen 
des Straßenverkehrs kommen. Je nach Lage der Kanäle und Unter-
suchungsergebnis kann es zudem erforderlich sein, dass Mitarbeiter 
der Fa. Engesser Privatgrundstücke betreten müssen. Dies wird vorher 
durch die Fa. Engesser angekündigt. 
Gem. § 12 „Überwachung“ der Entwässerungssatzung – EWS – der 
Gemeinde Eurasburg ist die Gemeinde befugt, die Grundstücksent-
wässerungsanlagen und Grundstücksanschlüsse zu überprüfen.
Daher bitten wir, zu diesem Zweck den durch die Gemeinde Beauftrag-
ten ungehindert Zugang zu den Grundstücken und allen Anlageteilen 
zu gewähren und die notwendigen Auskünfte zu erteilen. 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung.
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Vortrag „Flucht aus Pusztavam“ v. Herrn Reinhold Mayer
Am 3. Juni 2025 fand im Sitzungssaal des Rathauses anlässlich der 
Vortragsreihe im Landkreis zum Kriegsende und des Neubeginns vor 80 
Jahren o.g. Vortrag von Herrn Reinhold Mayer statt.
Thema war die Flucht der Deutschen aus Ungarn von Pusztavam bis 
Beuerberg. Neben dem geschichtlichen Hintergrund konnten die ca. 
40 Zuhörer mit großem Interesse die Details an Hand vieler Bilder die 
Flucht vom Aufbruch in Pusztavam bis zur Ankunft in Beuerberg am 
7. Januar 1945 ( bei – 6 Grad und 35 cm Schnee) nachvollziehen.
Für uns Gemeindebürger waren gerade die Ereignisse in Beuerberg sehr 
aufschlussreich, wie z. B. die Erstverpfl egung im Gasthof Wagmüller, die 

notdürftige Unterbringung im alten Schulhaus und die spätere Unterbrin-
gung in einzelnen Familien, wo teilweise bis heute noch Beziehungen 
bestehen. Nach der Beantwortung einiger Fragen aus der Zuhörerschaft 
bedankte sich Herr Bürger-
meister Moritz Sappl sehr 
herzlich bei Herrn Mayer für 
den informativen Abend und 
übergab ihm als kleines Danke-
schön zwei Bücher zur 
Geschichte Beuerbergs und 
Eurasburgs.

(Vorsitzender der Südostdeutschen Landsmannschaft) - gut besucht

5

Die Gemeinde Eurasburg, im Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen sucht 
für ihre Kindertagesstätte „Hand in Hand“ in Eurasburg zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine/n freundliche/n und aufgeschlossene/n

Erzieher/in, päd. Fachkraft (m/w/d) und
Kinderpfl eger/in, päd. Ergänzungskraft (m/w/d)
in Vollzeit 39,0 Std./Woche (Teilzeit mind. 25,0 Std./Woche)

Unsere Kindertagesstätte „Hand in Hand“ ist ein fünfgruppiger Kinder-
garten. Wir sind eine Integrationseinrichtung für Kinder 
mit Integrationsbedarf. Vier Kindergartengruppen mit 20 bis 25 Kindern 
und eine Integrationsgruppe mit 15 Kindern. 
Wir suchen Verstärkung für unser Team.

Weitere Informationen unter:
kindertagesstaette.eurasburg.de oder www.eurasburg.de
Ihre Bewerbung senden Sie bitte per Post oder E-Mail an die 
Kindertagesstätte „Hand in Hand“, Kita-Leitung: Herr Dahms
Ahornweg 12, 82547 Eurasburg, Tel.: 08179-1670, 
kindergarten@eurasburg.de

Unser Team braucht Verstärkung Sie passen zu uns, wenn Sie:
• einen staatlich anerkannten Abschluss haben
• Freude an der Arbeit mit Kindern haben
• einen liebevollen und respektvollen Umgang mit Kindern, Eltern & 
   Kollegen/innen für selbstverständlich halten
• bereit sind, sich mit unserem pädagogischen Konzept zu 
  identifi zieren und es in der täglichen Arbeit umsetzen
• Refl exionsvermögen über das eigene Verhalten und die 
  Dynamik in einer Gruppe mitbringen

Wir bieten:
• ein offenes, motiviertes Team, eine angenehme 
  Atmosphäre und einen gut ausgestatteten Arbeitsplatz
• eine sichere Arbeitsstelle mit der Möglichkeit zur regelmäßigen, 
   kostenfreien Fortbildung
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Bezahlung nach dem TVöD (S4 – S8b)
• SuE-Zulage, Ballungsraumzulage, Jahressonderzahlung,
  Leistungsentgelt, betriebliche Altersversorgung
• 30 Tage Erholungsurlaub, sowie arbeitsfreie Tage am 24.12. und 31.12.
• zusätzlich zwei Regenerationstage, Umwandlungstage
• Dienstrad
• Betriebsausfl ug, Betriebsfeiern

Infos Zentralheizung Sterz:
Errichtung der Familie Mauk in Sterz. 

Baujahr   2025
Nennleistung Kessel 460 kW
Kapazität Pufferspeicher 15.000 l
Gesamtleistung Wämeabnehmer     500 kW
Jährliche Energiemenge 850.000 kWh
Länge Fernwärmenetz 1010 m
Jahresbedarf Hackschnitzel 1210 srm
Kapazität Hackschnitzelbunker   350 srm
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Nach einer sensibel ausgeführten Generalsanierung öffnet 
das Kloster Beuerberg zum Juni 2025 wieder seine Pforten 
– als kirchliches Kulturzentrum mit erstklassigem Hotel und 
Seminarhaus. 

Ein Platz zum Schlafen, Ausruhen und Erholen, zum Tagen, 
Speisen, Feiern, Nach- und Weiterdenken. Ein Ort der 
Begegnung: mit der einzigartigen Architektur, der 
besonderen Atmosphäre und Ausstattung der historischen 
Räume, mit interessanten Persönlichkeiten, mit Kunst 
und Kultur.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gastronomie geöffnet Do – So, 11 – 17 Uhr
Öffentliche Führungen Sa u. So, je 13 Uhr u. 14:30 Uhr

Möglichkeiten für Tagungen und Feiern jederzeit auf Anfrage.

Telefon 08179 – 92650
info@klosterbeuerberg.de
www.klosterbeuerberg.de
Text: Evi Krinner
Fotos: Christian Schmid & Michael Hopf
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Neueröffnung 
nach vier Jahren 

Der Gartenbauverein Eurasburg feiert 40 Jahre 
Gartenbauverein beim Gartlerfest.
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Die neue Vorstandschaft stell sich vor 
Am Donnerstag, den 20.03.2025 fand im 
Gasthaus zur Mühle im Saal die Jahreshaupt-
versammlung des Garten- und Verschöne-
rungsvereines Beuerberg Herrnhausen statt. 
An diesem Abend standen auch die Neuwah-
len an. Hier hat ein Generationswechsel in 
der Vorstandschaft stattgefunden. 

Wir möchten uns ganz herzlich für die lang-
jährige Treue als Vereinsvorstand bei Maria 
Schön und als langjährige Beisitzerin bei 
Angela Bromberger bedanken. Mit Ihnen 
verlieren wir in der Vorstandschaft zwei hilfs-

Dabei wurden unsere Gründungsmitglieder für 40 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt. Nach der Ehrung und den gemeinsamen 
Bildern durfte ausgiebig diskutiert und gefeiert werden. Bei gu-
tem Essen, angenehmer Musik und Unterhaltung sowie einem 
interessanten Kinderprogramm kamen alle auf ihre Kosten.

Der Verein bedankt sich bei den Jubilaren, den Helfern und den 
Gästen - groß und klein - für den schönen Nachmittag.
Text & Bild: Irmgard Sebald

bereite und kenntnisreiche Personen. 
Die neue Vorstandschaft setzt sich wie 
auf dem Bild zu sehen ist folgendermaßen 
zusammen: 
v.l. Janine Plutat (Schrift-
führerin), Lorenz Hohenadl 
(Beisitzer), Manuela Urban 
(2. Vorstand), Jan Küntzer 
(Kassier), Andrea Urban 
(1. Vorstand), Angelika 
Schilcher-Braun (Beisitzer), 
Dominika Kieserling (Beisit-
zer), Josef Baur (Beisitzer) 

und Manuela Kreitmeir (Beisitzer). 
Auf ein neues und erfolgreiches Gartlerjahr! 
Text & Bilder: Janine Plutat

Der Gartenbauverein Eurasburg feiert 40 Jahre 
Gartenbauverein beim Gartlerfest.
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Zur Kirta mit Blasmusik lädt die Blaskapelle Eurasburg am Sonntag, 
19. Oktober, ab 11 Uhr auf den Dorfplatz ein. Bei dem Früh-
schoppen, in Eurasburg mittlerweile eine Tradition am 
Kirchweihsonntag, spielen die Musikerinnen und Musi-
ker unter der Leitung von Tanja Geiger Polkas, Walzer und 
Märsche aus ihrem umfangreichen Repertoire. Das Konzert beim 
Café Stücklhof fi ndet nur bei schönem Wetter statt. Der Eintritt ist 
frei. Auch wenn es noch ein bisschen Zeit ist bis dahin: Die Blaska-
pelle Eurasburg freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher. 
Text: Bettina Krägenow, Bild: Katharina Bay

Die Eurasburger Bruderschaft „Johann von Nepomuk“ wurde 
1762 gegründet. Zwei Jahre zuvor hatte die Herrin von Schloss 
Eurasburg, Anna Maria Gräfi n von Hörwarth, den Freiherrn Fer-
dinand Joseph von Schrenk geheiratet. Allerdings geriet dieser 
bald in Meinungsverschiedenheiten mit den Prälaten vom Stift 
Beuerberg, die damals als Seelsorger das Schloss Eurasburg mit 
betreuten. Nur mit Mühe konnte Gräfi n Anna Maria den Streit schlich-
ten und als Wiedergutmachung für das Verhalten ihres Mannes be-
schloss sie die Stiftung einer Bruderschaft, als dessen Patron wählte 
sie Johann Nepomuk von Prag (heiliggesprochen 1729) und damals 
beim Volk äußerst beliebt. 
Nepomuk gilt als Hüter des Beichtgeheimnisses und wurde vom 
Papst zum „Beschützer der Ehre des Nebenmenschen“ erhoben. 
Traditionell wird der Festtag am Sonntag vor Pfi ngsten mit einem 
Festgottesdienst mit anschließender Prozession, die auch durch den 
Garten des Schlosses Eurasburg führt, begangen.
Mit etwas Bangen blickten die Planer dieses Jahr auf die Bauarbeiten 
am Schlosstor und im Schlossgarten. Um die Prozession in gewohnter 
Weise durchführen zu können gab es erst am Freitag da-
vor „grünes Licht“, nach Beendigung der Arbeiten. Trotz un-
günstiger Witterung nach dem Festgottesdienst machte sich 
die Prozession auf dem Weg zu den beiden Altären am Feld-
kreuz, der Forststraße und im Schlosshof. Vor den festlich 
geschmückten Altären spendete Pfarrer Kirchbichler mit der Mons-
tranz der Gemeinde den Segen. Für die musikalische Gestaltung 
sorgten der Kirchenchor Eurasburg mit der Blaskapelle Eurasburg. 
Zahlreiche örtliche Vereine und gläubiges Volk präsentierten sich in 
ihren Trachten und Festgewändern. Mitglieder der Feuerwehr regel-
ten den Verkehr beim Überqueren der Schlossbergstraße. Wie es 
sich bei einem solchen Fest gehört, versammelten sie die Teilnehmer 
anschließend zum Frühschoppen, zu dem die Eurasburger Blaska-
pelle aufspielte. Mittlerweile hatten sich auch die Regenwolken ver-
zogen. Text: Heinz Rassbichler, Bild: Monika Birner

Kirta-Frühschoppen 
am Dorfplatz

Bruderschaftsfest 2025
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Aktionstag am Sonntag, 12.10.25 
13:00 bis 17:00 Uhr - Bei jeder Witterung - 

Unser vielfältiges Rahmenprogramm:
•  Fahrzeug- und Technikausstellung
•  Informationen zu Feuerwehr & First Responder
•  Vorführungen und Mitmach-Aktionen 
•  Kinderprogramm mit
     - Hüpfburg
     - Feuerwehrschlauchauto-Rennen
     - Rundfahrten mit Feuerwehrautos
•  und vieles mehr…

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Wir würden uns sehr freuen, Sie bei unserem 
Aktionstag begrüßen zu dürfen!
Text: Wolfgang Leicht

Waldfest am Samstag, 16.08.25 
ab 18:00 Uhr - am Kreitmeir Weiher in Beuerberg.
Veranstaltung fi ndet nur bei gutem Wetter statt.
Eintritt frei! 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt,
Barbetrieb nach Sonnenuntergang!

Freiwillige Feuerwehr 
Beuerberg lädt ein

Freiwillige Feuerwehr
Beuerberg

Helfer gesucht - Werde Teil 
unserer Gemeinschaft!

Engagiere dich ehrenamtlich bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Beuerberg und/oder

dem First Responder Beuerberg!
Möchtest du dich für die Sicherheit deiner Mitmenschen einsetzen? 
In einem tollen Team in Notfällen schnell und zuverlässig helfen? 

Dann bist du bei uns genau richtig!

Wir suchen engagierte Frauen, Männer, Mädchen und Jungen, die 
Verantwortung übernehmen und im Ernstfall Leben retten wollen. 

Quer- und Neueinsteiger sind herzlich willkommen!

Was wir bieten:
• Eine spannende und sinnvolle Aufgabe
• Freundschaftliches Miteinander
• Professionelle Ausbildung und Schulungen
• Die Möglichkeit aktiv in deiner Gemeinde zu helfen

Was wir uns wünschen:
• Einsatzbereitschaft und Teamgeist
• Freude am ehrenamtlichen Helfen
• Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Haben wir dein Interesse geweckt?
Für mehr Infos und eine unverbindliche Kontaktaufnahme besuche 

unsere Webseite www.feuerwehr-beuerberg.de oder schreibe uns eine 
E-Mail an: info@ff-beuerberg.de

Möchtest du uns persönlich kennenlernen? Dann komm doch zu
unserem Aktionstag am 12. Oktober oder schau bei einer unserer 

Monatsübungen vorbei – wir freuen uns auf dich!

Deine Freiwillige Feuerwehr Beuerberg

Anschrift Gerätehaus: Bahnhofstraße 33, 82547 Beuerberg
Kommandant: Wolfgang Leicht / Vereinsvorstand: Peter Winterling

Folge uns
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Am Freitag, 23. Mai, war es soweit: Der 
erste Spendenlauf der Grundschule Euras-
burg-Beuerberg fand statt. Organisiert vom 
Förderverein der Schule, verwandelte sich 
unser Gemeinde-Sportplatz in ein Sportfest 
voller Lachen, Energie und Gemeinschafts-
geist. Mit strahlenden Gesichtern und sehr 
motiviert gingen unsere ca. 150 kleinen 
Läuferinnen und Läufer an den Start, um 
gemeinsam Spenden für die nächste Zirkus-
woche mit dem Zirkus Artista im Schuljahr 
25/26 zu sammeln.
Es war einfach toll zu sehen, wie viel Power
und Teamgeist in unserer kleinen Schul-
familie stecken. Jede Klassenstufe hatte eine 
halbe Stunde Zeit auf der 200 Meter langen 
Strecke möglichst viele Runden zu laufen 
und die Kinder haben wirklich alles gegeben. 
Die Begeisterung und Ausdauer der kleinen 
Sportlerinnen und Sportler waren einfach 
beeindruckend!

Eltern, Lehrerinnen und Schulleiterinnen 
wäre eine solche Veranstaltung nicht möglich 
gewesen. Ein ganz besonderes Lob geht 
auch an unsere Kinder, die mit ihrem Einsatz 
und ihrer Begeisterung diesen Tag unver-
gesslich gemacht haben.
Text: Nina Martens, Bilder: Katharina Bay

Neben dem Lauf selbst gab es jede Menge 
Spaß an den vielfältigen Sportstationen, 
die liebevoll von den Eltern vorbereitet und 
betreut wurden. Von Geschicklichkeitspar-
cours über Dosenwerfen bis hin zu Stopptanz 
war für jeden etwas dabei. Die strahlenden 
Augen und das fröhliche Lachen der Kinder 
haben gezeigt, wie sehr sie den Tag genos-
sen haben.
Und es war ein voller Erfolg: Stand Ende Juni 
sind knapp über 14.000 Euro an Spenden 
durch die Laufpaten und -patinnen auf dem 
Konto des Fördervereins eingegangen. Ein 
riesiges Dankeschön an alle, die uns fi nan-
ziell oder vor Ort unterstützt haben!
Wir, der Förderverein der Grundschule Euras-
burg-Beuerberg, setzen uns seit Jahren für 
die Belange unserer Schule ein und unterstüt-
zen zahlreiche Initiativen, die den Schulalltag 
bereichern. Aber ohne die tatkräftige Unter-
stützung aller helfenden und anfeuernden 

Südliga 1 Herren 65 & 
Medenspiele der Damen 50 
Der TC Eurasburg konnte die Südliga 1 halten. Trotz vieler Verletzungen und Aus-
fällen gewann das Team mit dem Mannschaftsführer Gerhard Jung genug Punkte.
Die Mannschaft will in der nächsten Saison mit der gleichen Besetzung 
weitermachen. 

Herren - Bild 1:
(v. li nach re): Kai John, Günther Ullrich, Karl-Heinz Günther, David Leigh, Werner 
Treitz, vorne: Gerhard Jung und Josef Böck

Damen - Bild 2: 
(v. li nach re): Lisa Roth, Regine Beck, Kerstin Vatterott (Mannschaftsführerin) 
Melanie Lampert, Renate Schibschid.
Text & Bilder: Regine Beck

Auch in diesem Jahr hat unser Förderverein für Touris-
mus aktiv am Stadtradeln teilgenommen – mit großem 
Erfolg! Insgesamt 75 Radlerinnen und Radler in 5 Teams 
legten gemeinsam beeindruckende 7.493 Kilometer 
in 586 Fahrten zurück. Intern lobten wir unter unseren 
Teams einen kleinen Wettbewerb aus. Die drei fl eißigsten 
Radler*innen erhielten eine Anerkennung in Form kleiner 
Sachgeschenke:

Rosi Günthner (Team „Gasthaus zur Mui“) – 888,5 km
Johann Urban (Team „Die Urbans“) – 365 km
Bettina Stadler-Kuci (Team „Gasthaus zur Mui“) – 289 km

Wir danken allen Teilnehmenden fürs Mitmachen und 
fürs klimafreundliche Engagement!
Text: Mareike Wohlfarter

Erfolgreich beim 
Stadtradeln dabei

e.V.
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Unser erster Spendenlauf: Ein erfolgreicher Tag! Sautrogrennen am Kreitmeir Weiher

Jahreswertung 
Schießwesen GSK

Die Jungschützen der Gebirgsschützenkompanie Beuerberg-Herrnhausen, laden dieses 
Jahr wieder zum beliebten Sautrogrennen ein. Am Freitag, 15. August 2025 (Maria Him-
melfahrt), verwandelt sich der Kreitmeir Weiher in Beuerberg in eine Rennstrecke der 
besonderen Art.

Ab 12 Uhr wird für das leibliche Wohl der Besucher gesorgt. Bei Grillfl eisch, kühlen Ge-
tränken und gemütlicher Atmosphäre können sich Teilnehmer und Zuschauer stärken, 
bevor um 13:00 Uhr der Startschuss für das Rennen fällt. Zuschauer können sich auf 

einen unterhaltsamen Nachmittag am Wasser freuen und die Teilnehmer lautstark anfeuern. Sollte das Wetter nicht mitspielen, weicht die GSK auf 
Sonntag, 17. August, zu gleichen Uhrzeiten, aus. Aktuelle Informationen gibt es kurzfristig über die örtlichen Aushänge. Text & Bild: Johannes Zach

1: Vereinsmeister Luftgewehr
1. Kain Silvia 1.536 Ringe
2. Kain Hubert jun. 1.516 Ringe
3. Müller Anna Maria 1.516 Ringe

2: Vereinsmeister Luftgewehr Jugend
1. Berghofer Anna 1.514 Ringe
2. Urban Magdalena 1.472 Ringe
3. Kain Franziska 1.464 Ringe

3: Vereinsmeister Luftgewehr Aufl age
1. Kain Hubert sen. 1.540 Ringe
2. Bromberger Kreszenz 1.510 Ringe
3. Fichtner Leonhard 1.507 Ringe

4: Vereinsmeister Luftpistole
1. Hitthaler Silvia 1.372 Ringe
2. Schwaiger Sabine 1.364 Ringe
3. Bromberger Josef 1.363 Ringe

5: Vereinsmeister Zimmerstutzen
1. Kain Hubert jun. 1.041 Ringe
2. Muggianu Mario 1.005 Ringe
3. Müller Andreas 995 Ringe

6: Damenscheibe
1. Kain Silvia 76,4 Teiler
2. Kain Franziska 86,5 Teiler
3. Müller Kathrin 186,1 Teiler

7: Jugend-König
1. Hitthaler Ludwig 274,8 Teiler
2. Huber Leonhard 520,8 Teiler
3. Urban Kilian 1.131,5 Teiler

8: König
1. Ertl Josef jun. 208,7 Teiler
2. Rebhan Michael 320,3 Teiler
3. Bromberger Michael sen. 327,3 Teiler Text & Bilder: Johannes Zach
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Stadtlauf in Geretsried 
Am 4. Mai fand der Stadtlauf in Geretsried 
statt, bei dem sich trotz durchwachsenem 
Wetter mit Regen und kurzen Trockenpha-
sen zahlreiche Läuferinnen und Läufer an 
den Start wagten. Auch unser Team war mit 
viel Engagement vertreten: Drei Kinder (An-
nalena Müller, Felix Thomann, Titus Scheu-
ing) gingen in der Altersklasse U8 über eine 
500-Meter-Runde an den Start, während 
sieben Kinder (Magdalena Ullrich, Luisa 
Thomann, Nina Piwowatczyc, Jakob Steigen-
berger, Titus Scheuing, Georg Stendel und 
Benedikt Schäffl er) in der U10 die 1,45-Kilo-
meter-Strecke absolvierten. Patricia Stendel 
startete zudem in der Frauenwertung über die 
5-Kilometer Distanz. Trotz der wechselhaften 
Bedingungen erzielten unsere Läuferinnen 
und Läufer starke Ergebnisse – mit einem 
Podestplatz und zwei weiteren Platzierungen 
unter den besten Zehn (Luisa auf Platz 3 und 
Magdalena auf Platz 4 von 83 Teilnehmerin-
nen und Benedikt auf Platz 8).
Der Wettkampf war insgesamt ein voller Er-
folg, bei dem der Spaß trotz des Wetters nicht 
zu kurz kam. Text & Bild: Christine Thomann

Sportwoche im BLSV Sport-
camp in Inzell 
Ca. 50 Kinder und 10 Betreuer des SV Euras-
burg-Beuerberg verbrachten eine erlebnisrei-
che Pfi ngstferienwoche im BLSV Sportcamp 
in Inzell. Die anfänglichen Wasserschlachten 
auf dem Rasen konnten zum Glück auch 
recht schnell an den Pool verlegt werden, 
nachdem sich die Sonne gegen den Regen 
durchgesetzt hatte. Die Fußballer der E- und 
D-Jugend absolvierten mehrere Trainingsein-
heiten und Freundschaftsspiele, während die 
Turnerinnen ihre Techniken in der Sporthalle 
verbesserten.
Doch nicht nur Fußball stand auf dem Plan: 
Besondere Highlights waren das Klettern an 
der 12m Kletterwand, Tennis, Bogenschie-
ßen, Rhönradfahren, Airtramp und der jähr-
liche Biathlon. Auch Fußballgolf und Tisch-
tennis erfreuten sich großer Beliebtheit. Beim 
„Spiel ohne Grenzen“ traten dann im Camp 
über 165 Sportler in Geschicklichkeitsspielen 
gegeneinander an.

Abends wurde es beim Backen und Basteln 
kreativ. Auch das beliebte Werwolf-Spiel 
sorgte für eine gute Abendunterhaltung. Ein 
Kinoabend und das gemeinsame Schau-
en der Nations League Finals rundeten das 
Programm ab. Die Woche endete mit einem 
Abschlussfest am Lagerfeuer, bei dem die 
Kinder ihre Eindrücke teilten. Alle Teilnehmer 
waren begeistert und möchten nächstes Jahr 
wiederkommen.
Ein besonderer Dank geht an Niklas Restle 
(REWE Eurasburg) für die Unterstützung bei 
der Anschaffung der Team- und Betreuers-
hirts. Text & Bild: Oliver Rauh

Gaudi-Beachvolleyball-
turnier
Am Samstag, den 28.06. war es soweit: das 
zweite Gaudi-Beachvolleyballturnier fand 
statt. Sieben Mannschaften begegneten sich 
mit viel Spaß, Fairness und großem Einsatz 
im Sand. Nach einer spannenden Gruppen-
phase, standen schon die Halbfi nalisten fest. 
Dort wurden die Finalteilnehmer ausgespielt. 
Beim Spiel um Platz 3, gewannen die „Block-
würste“ gegen das „LSHK on Tour“. In einem 
hart umkämpften Finale konnten sich die „Ge-
handicapten“ in einem Entscheidungssatz 
gegen den „Sandkasten“ durchsetzen - herz-
lichen Glückwunsch zu dieser großartigen 
Leistung! Ein großer Dank geht an das Bistro 
Auszeit für die Versorgung mit Essen und Ge-
tränken!
Platzierungen:
1. Platz: Die Gehandicapten
2. Platz: Sandkasten
3. Platz: Blockwürste
4. Platz: LSHK on Tour
5. Platz: Schlechtschmetterfront
6. Platz: Ballphilosophen
7. Platz: Gaudinockerl
Text & Bild: Vroni Humann

Mitgliederversammlung 
2025
Der 1. Vorsitzende, Hubert Berghofer, eröffnete 
die Versammlung. Er begrüßte die 46 anwesen-
den Gäste und Mitglieder sowie Bürgermeister 
Moritz Sappl. Nach dem Gedenken an die im 
vergangenen Jahr verstorbenen Mitglieder 
folgte die Verlesung des Vorstandsberichts, 

gefolgt von den Jahresberichten der 
Abteilungsleiter der verschiedenen 
Sparten. Michael Veltum ging danach 
auf den aktuellen Stand der Sanierung des Ra-
senplatzes in Eurasburg ein und bedankte sich 
bei der Gemeinde für den Zuschuss. Die Arbei-
ten könnten im Idealfall im Herbst beginnen. Im 
weiteren Verlauf berichtete er als Schatzmeister 
über die Entwicklung der Mitgliederzahl (derzeit 
ca. 1400) und gab einen detaillierten Einblick in 
die Finanzen des Vereins. Daraufhin erfolgte die 
Entlastung des gesamten Vorstandes und des 
Vereinsausschusses durch die Mitgliederver-
sammlung. Es folgten der Bericht des Förder-
vereins, die Ehrung langjähriger Mitglieder (sie-
he Foto) sowie Grußworte des Bürgermeisters.
Abschließend wies Hubert Berghofer auf die im 
nächsten Jahr anstehenden Neuwahlen hin und 
darauf, dass vereinzelte Posten noch zu beset-
zen sind (Freiwillige bitte melden). Er bedankte 
sich bei allen ehrenamtlichen Helfern und Spon-
soren, die tatkräftig den Verein unterstützen, so-
wie den Übungsleitern, die mit großem Aufwand 
ihre Gruppen betreuen und den Mitgliedern die 
Möglichkeit geben, durch Sport gesund und fi t 
zu bleiben! Ebenso bedankte er sich bei allen 
aktiven und passiven Mitgliedern für ihr Vertrau-
en und dem Förderverein und der Gemeinde für 
die Unterstützung. 
Auf der Mitgliederversammlung wurden folgen-
de Teilnehmer für langjährige Mitgliedschaft 
geehrt:
hintere Reihe von links: Susanne Maier, Chris-
tine Will, Irmgard Ridder-Urban (40 Jahre), 
Leni Knaupp (50);
vordere Reihe von links: Michael Steigenberger, 
Martin Zimmermann (60 Jahre), Pamela Gföl-
ler (50), Gabi Wolf (40), Peter Bergmann (60); 
1. Vorstand Hubert Berghofer 
Text: Marco Thomann, Bild: Brigitte Störk

Schnuppertraining für 
Stockschützen 
Interessiert? Neugierig? Oder nur mal zu-
schaun? Das ist möglich: am Mi. 27.8. und Mi. 
17.9., jeweils um 17 Uhr. Dauer ca. eine Stun-
de. Auf den Asphaltbahnen auf dem Sport-
gelände in Eurasburg. Sportgeräte stehen 
zur Verfügung. Bitte einfach ohne Anmeldung 
vorbeikommen. Bei Regen ist Stockschießen 
im Freien leider nicht möglich.
Text: Roland Grünwald

Aktuelles aus dem Sportverein Eurasburg SVEB



Fit5 – Stark durch alle Jahreszeiten
Neu im Programm unter der Leitung von Übungsleiterin Jessica Sturm.

Dein Power-Mix fürs ganze Jahr! Die Stunde beinhaltet 5 Bausteine für ein funktionelles Ganzkörper-
training mit Spaß, Abwechslung und Effekt! Kraft – Ausdauer – Aerobic – Koordination - Dehnung.

Für alle, die gerne aktiv sind – Männer, Frauen, Jüngere, Erfahrene – jede*r ist willkommen!
Dienstags | 18:00 - 19:00 Uhr |  Sporthalle Beuerberg

Text & Bild: Jessica Sturm
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Sensationelle Heimsiege 
für unsere Fußballjugend 
beim Turnierwochenende
Auch an diesem ersten Juli-Wochenende 
kamen wieder über 50 Mannschaften bei 
unserem Sommerturnier zusammen. 
Bei schönstem Sommerwetter eröffneten 
am Samstagmorgen unsere Bambinis den 
Bambini-Cup. Zehn Mannschaften spielten 
um den Turniersieg und einen mit Süßigkei-
ten gefüllten Wanderpokal. Unsere Jüngsten 
gaben Vollgas und legten die Messlatte mit 
einem Turniersieg hoch oder nahmen den 
Druck von den folgenden Mannschaften – so 
mit einem Augenzwinkern die verschiedenen 
Perspektiven der nachfolgenden Trainer und 
Trainerinnen-Teams. 
Am frühen Nachmittag traten neun Mann-
schaften der F1-Jugend beim Franz-Zieg-
ler-Cup an. Als Turniersieger ging der 
SV Eberfi ng vom Platz. Auf den Plätzen zwei 
und drei landeten der SV Straßlach und der 
ESV Penzberg. Unsere Heimmannschaft des 
SVEB belegte hier den 9. Platz.
Schlag auf Schlag, Turnier um Turnier ging es 
an diesen Tag weiter: So war um 17 Uhr noch 
nicht Schluss, sondern der Herbert-Rost-Cup 
der D-Jugend begann mit zehn Mannschaften 
aus der Region. Hier schafften unsere Kinder 

Unglaubliches, denn am Ende trafen sich 
unsere beiden SVEB-Mannschaften im Finale. 
Die D1 hatte am Ende mit 3:1 die Nase vorn. 
Alles in allem ein sehr schöner Abschluss 
des ersten Turniertages, der noch am Abend 
gebührlich gefeiert wurde.
Der Sonntag startete zur Freude der Spieler 
und Spielerinnen etwas kühler und mit tollen 
elf Mannschaften beim Gummibären-Cup 
der F2. Auch hier sicherte sich der SVEB in 
einem spannenden Siebenmeterschießen 
den Heimsieg gegen die DJK Waldram, 
gefolgt vom ESV Penzberg auf dem dritten 
Platz. 
Elf Mannschaften beschlossen das Wochen-
ende mit dem E2-Sommerturnier. Unglaub-
lich, aber wahr: Auch in diesem Endspiel war 
die erste Mannschaft des Heimverein gegen 
die FT Starnberg 09 vertreten. Ein Miss-
verständnis bei der Regelauslegung führte 
am Ende zu einem geteilten ersten Platz für 
beide Mannschaften.  Der TSV Farchant wurde 
dritter und der SV Eurasburg-Beuerberg 2 
belegte den guten 5. Platz.
Damit gingen am Ende sensationelle vier der 
fünf Turniersiege an die Kinder des SVEB! 
Was ein Turnier! 
Am Schluss noch eine Bitte der Fußball-
jugendleitung an die Sportgemeinde: 

Wir organisieren das Turnier schon viele 
Jahre unheimlich gern und freuen uns über 
tolle Matches und strahlende Kinderaugen. 
Leider wird es aber zunehmend schwerer, 
helfende Hände unter den Eltern zu fi nden, 
was die Durchführung solcher Turniere in der 
Zukunft gefährdet. Für die Leiter und Leiterin-
nen der Jugendabteilung z.B. bedeutet so ein 
Turnier jeweils über 50 Stunden ehrenamtli-
chen Einsatzes mit Planung, Aufbau, Turnier-
betreuung und Abbau. Umso mehr bedanken 
wir uns bei denen, die zum Gemeinwohl aller 
einen Teil ihrer Freizeit dafür aufwenden –
besonders auch bei den Trainern und Trai-
nerinnen sowie den zahlreichen Jugendli-
chen, die das Schiedsgericht betreut haben. 
Ohne diese gäbe es weder Vereinssport noch 
Turniere.
Text & Bild: Nina Martens
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Fronleichnamsfest 2025 in Berg bei Eurasburg

Ökumenische Maiandacht

Maiandacht ökumenisch? Für das Team der Ökumene Achmühle schon 
lange kein Ding der Unmöglichkeit mehr, sondern vielmehr eine jährlich 
wiederkehrende Tradition. Auch wenn die Vorbereitung, die Frage nach 
einem gemeinsamen Thema doch immer wieder herausfordernd für uns ist, 
fi nden wir am Ende einen Konsens und einen neuen Blick auf die Person der 
Maria. „Maria, die mitgeht“ – so nannten wir es heuer, als wir uns unter der 
großen Kastanie, die in voller Blüte stand, trafen. Mitten unter der Woche, 
umgeben von den Geräuschen eines Dorfes, das den Feierabend sucht, 
machten wir uns Gedanken darüber, wo Maria uns im Hier und Jetzt zur 
Seite steht und „mit uns geht“. Gertraud Probst sprach in ihrer Predigt von 
den Erfahrungen, die Maria als Mutter Jesu und als Frau zur Zeit Jesu ge-
macht hat und dass sie eine besondere Frau in vielerlei Hinsicht gewesen 
sein muss, ja gar als erste Jüngerin bezeichnet werden kann.
Die Klänge des Quartetts unter der Leitung von Monika Schmidt machten 
diese Abendstunde zu etwas ganz Besonderem und zauberten in viele 
Gesichter ein stilles Lächeln, ähnlich dem der Marienstatue am Altar, die ihr 
Kind auf den Armen hält und die Welt um sie herum vergisst.
     Text & Bilder: Marina Seiler

Im Pfarrverband Münsing-Degerndorf-Euras-
burg-Holzhausen wechselt die Durchführung 
der Fronleichnamsprozession jährlich unter 
den einzelnen Pfarrgemeinden. Heuer war 

Weiter ging es zum Höhenweg, wo ein zwei-
ter Altar aufgebaut war. Nach dem dortigen 
Segen ging es zurück zur Wasserreserve 
zum dritten Altar. Nach dem abschließenden 
Sakramentalen Segen bedankte sich Pfarrer 
Kirchbichler bei den mehreren hundert Teil-
nehmern, den Vereinen und Verbänden aus 
dem ganzen Pfarrverband sowie den mit der 
Organisation Betrauten und der Feuerwehr 
für die Verkehrssicherung. 
Nachdem das Allerheiligste in der Monstranz 
wieder zurück in der Kirche eingesetzt wor-
den war, begann der weltliche Teil des Festes 
im Biergarten des Berger Wirtes, wo jeder 
froh war, wieder etwas im Schatten zu sein.
Text: Heinz Rassbichler, Bilder: Katharina Bay

wieder die Pfarrei Eurasburg an der Reihe, 
wo die Feierlichkeiten traditionell im Ortsteil 
Berg stattfanden.
Nach einem Feldgottesdienst, zelebriert von 

Pfarrer Kirchbichler 
an der Wasserre-
serve bewegte sich 
die Prozession bei 
Bi lderbuchwetter 
über den Höhenweg 
vorbei an der Kir-
che zum Altar in der 
Happbergerstraße, 
wo der Zelebrant 
den ersten Segen 
mit der Monstranz 
spendete.

Sonntag, 19. Oktober, 18:00 Uhr 
im Bürgerhaus Achmühle

19.

Johann Zeller                                               

Die Ökumene in Achmühle 
präsentiert: 

Marie-Josefin Melchior

KONZERT

OKTOBER

KLANGZEIT 

Getränkebar in der Pause

Tel. 08171 48 86 288

Eintritt:

Vorverkauf:
€ Kinder (< 6 Jahre frei)

15 € Erwachsene
7

stefanie.rilk@web.de
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Immer wieder erwacht im Menschen die Sehn-
sucht nach alten Überlieferungen, nach dem 
Ursprünglichen und nach der Verbindung zur 
Natur. Vieles davon lässt sich in den Bräuchen 
rund um die Marienverehrung fi nden. Seit Jahr-
hunderten werden Maria verschiedene Pfl anzen 

zugeordnet. Weil die Verteilung dieser Gemein-
dezeitung in den August fällt und der 15. August, 
Maria Himmelfahrt, der größte Marien-Festtag, 
mit vielen Kräutern verbunden ist, möchte ich 
mich diesmal dem Frauenmantel zuwenden. 

Dieses bescheidene Wiesenkräutlein wird 
unmittelbar mit der Hl. Maria in Verbindung 
gebracht. Frauenmantel gilt als Symbolpfl anze, 
ihr Blatt wird mit dem Schutzmantel der Mutter 
Gottes verglichen. Der altdeutsche Name von 
Frauenmantel „Sinnau“ setzt sich zusammen 
aus „sin“ (beständig, fortwährend) und „Tau“ 
(erfrischend ,feucht, fruchtbar), was wiederum 
zur Gottesmutter passt. Auch bei den Alchemis-
ten des Mittelalters stand das Kraut in hohem 
Ansehen, hofften sie doch mit Hilfe der von den 
Blättern ausgeschiedenen Wassertropfen den 
„Stein der Weisen“ zu fi nden. Im Christentum 
wurden diese Tautropfen mit den Blutstropfen 
des gekreuzigten Jesus oder mit den Tränen 
der Mutter Gottes verglichen.

In der Signatur und Astrologie untersteht der 
Frauenmantel der Göttin Venus. Das schlüssel-
förmige Blatt mit der Tauperle sollte den Bezug 
zum weiblichen Schoß, in dem die Leibesfrucht 
heranreift, herstellen. Die Germanen weihten 
die Alchemilla vulgaris ihrer Göttin Freya. Für sie 
war der Frauenmantel Liebe, Schönheit, Frucht-
barkeit. „Mutter Erde schenkte Leben, hütete 

und wird nicht nur bei Frauenleiden aller Art ein-
gesetzt, sondern auch bei Magen- und Darm-
beschwerden. Obwohl früher noch die Wurzel 
verwendet wurde, ist dies heute nicht mehr der 
Fall. Es werden nur noch Blüten und Kraut ver-
wendet. Dabei kann man die Heilpfl anze als Tee 
nutzen oder auch für kosmetische Anwendun-
gen. Sogar als Badezusatz oder Creme kommt 
Frauenmantel zum Einsatz. Insbesondere bei 
Wunden ist Frauenmantel als Badezusatz exzel-
lent geeignet, da das Heilkraut die Wundheilung 
beschleunigen soll. Zumindest hat es Paracel-
sus bei diesen Beschwerden genutzt. Hildegard 
von Bingen jedoch empfahl Frauenmantel vor 
allem bei den typischen Frauenleiden (Menst-
ruationsbeschwerden, Gelbkörper-Schwäche, 
Ausfl uss, Hormonregulation, Wechseljahres-
Beschwerden…).
Die Gerbstoffe, Bitterstoffe und Flavonoide 
sollen antibakteriell, antioxidativ, blutreini-
gend, entzündungshemmend, krampfl ösend, 
schmerzstillend und verdauungsfördernd sein. 
Zudem hat das Heilkraut auch einen wasser-
treibenden Effekt. In der heutigen Zeit wird Frau-
enmantel daher häufi g bei Augenschwellungen, 
Bindehautentzündungen, Blähungen, Erkältun-
gen und grippalen Infekten angewendet. Von 
Mai bis August/September ist die beste Ernte-
zeit - geerntet werden Blüten und Blätter. Frau-
enmantel wird sowohl innerlich (Tee, Tropfen, 
Extrakt) als auch äußerlich (Voll- und Sitzbäder, 
Spülungen und Öl) eingesetzt. Der Kräuterpfar-
rer Hermann-Josef Weidinger empfi ehlt dieses 
Öl besonders für die Hauptpfl ege, zur Nach-
behandlung von Operationswunden und zur 
besseren Vernarbung. 
Text: Maria Baur, Foto © Martina Aufl eger

ihren Leib bis zur Wiedergeburt.“ Auch unsere 
Vorfahren sahen im Wesen des Frauenmantels 
die pfl anzliche Verkörperung der weiblichen 
Gebärmutter, eine „sichtbare Bejahung“ zur 
Weiblichkeit. 

Frauenmantel hat seinen Ursprung in Asien 
und Osteuropa, ist heute jedoch in vielen 
westeuropäischen Ländern zu fi nden. 
Er wächst gerne an feuchten Wiesen oder 
Hanglagen an einem halbschattigen Stand-
ort. Seit einigen Jahren wird das Kraut auch 
gerne als Zierpfl anze an öffentlichen Plätzen 
angebaut. 
Alchemilla vulgaris zählt zu den Rosen-
gewächsen und ist mit Weißdorn, Mädesüß 
oder auch Odermennig verwandt. 
Dabei fi nden sich in Europa hauptsächlich:

•  Alpen-Frauenmantel 
(Alchemilla alpestris) - Nur 5 - 15 cm hoch, 

gute Steingartenpfl anze

•  Silberfrauenmantel 
(Alchemilla hoppeana) - kleine Blätter 

mit silbrigem Rand

• Gelbgrüner Frauenmantel 
(Alchemilla xant hochlora) - gut am 

Teichrand, feuchter Boden

•  Weicher Frauenmantel 
(Alchemilla mollis) - wird 40-60 cm hoch, idealer 

Bodendecker

•  Spitzlappiger Frauenmantel 
   (Alchemilla vulgaris) - bevorzugt für Heilzwecke

Die mehrjährige Pfl anze kann bis 
zu 50 cm hoch werden und sie 
bildet einen verholzten und krie-
chenden Wurzelstock aus. Beson-
ders interessant sind die kleinen 
Tropfen, die glasklar sind und aus 
den Blättern heraus transpiriert 
werden. Diese werden auch Gutta-
tionstropfen genannt. Am Blattrand 
scheidet der Frauenmantel über 
winzige Drüsen überschüssiges 
Wasser ab (sog. Guttation). Dieses 
von der Pfl anze „destillierte“ Was-
ser ist begehrt, es werden Elixiere 
davon zubereitet. Frauenmantel ist 
in der Naturheilkunde fest etabliert 

Der Frauenmantel, Alchemilla vulgaris
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.Datum Zeit Veranstaltung
08.08.2025 18:00 Grillabend an der Streuobstwiese GBV Ebg.
21.08.2025 14:30 Seniorennachmittag, Cafe Stücklhof, 

Senioren Ebg.
30.08.2025 14:30 Seniorenturnier, Tennisplatz Ebg., TCE
06.09.2025 09:00 Beginn Apfelsaftpressen, GBV Stadl 

(Hinter Bauhof Ebg.)
09.09.2025 19:30 Öffentliche Gemeinderatssitzung,

Sitzungssaal Rathaus, Gemeinde
17.09.2025 19:30 Bürgerversammlung, Sitzungssaal 

Rathaus, Gemeinde
18.09.2025 14:30 Seniorennachmittag, Cafe Stücklhof, 

Senioren Ebg.
20.09.2025 Herbstturnier, Tennisplatz Ebg., TCE
21.09.2025 13:00 Tag der offenen Tür, FFE
02.10.2025 19:30 Anfangsschießen, Schützenheim, SGE
05.10.2025 09:00 Erntedankfestgottesdienst, Schlosskirche 

Ebg., GBV
10.10.2025 19:30 Öffentliche Gemeinderatssitzung,

Sitzungssaal Rathaus, Gemeinde
13.10.2025 19:00 Tauschring, Rathaus Sitzungssaal, TR
13.10.2025 19:30 Agenda Treff, Rathaus Sitzungssaal, TR
16.10.2025 14:30 Seniorennachmittag, Cafe Stücklhof, 

Senioren Ebg.
18.10.2025 Krautschneiden, GBV Stadl 

(Hinter Bauhof Ebg.)
19.10.2025 11:00 Kirthakonzert, Dorfplatz, Blaskapelle Ebg.
26.10.2025 09:30 Veteranen Jahrtag mit Gottesdienst & 

anschl. JHV., St. Margarethe Berg/Gast-
haus Fischhaber, Soldaten u. Kriegerver-
ein Ebg.

31.10.2025 Monopolyparty am Musikerstadl, BVE

Eurasburg
Datum Zeit Veranstaltung

13.08.2025 14-16 Kräuterbuschenbinden für alle Frauen 
(mit dem Ferienzauber), GVV

15.08.2025 12:00 Sautrogrennen Kreitmeier Weiher, GSK
15.08.2025 10:15 Festgottesdienst Mariä Himmelfahrt mit 

Kräutersegnung, Stiftskirche, Pfarrei Bbg.
16.08.2025 18:00 Waldfest am Kreitmeir Weiher, FFW Bbg.
17.08.2025 12:00 Ausweichtermin Schlechtwetter 

Sautrogrennen GSK
10.09.2025 14:00 Seniorengottesdienst/Nachmittag, 

Stiftskirche, Pfarrei Bbg.
14.09.2025 11:00 Heilige Messe auf dem Jochberg 

Gipfelkreuz, GSK
25.09.2025 19:30 Maiburschenversammlung Beuerberg, 

Gasthaus zur Mühle, BV Bbg.-Hhn.
27.09.2025 19:00 Weinfest, Festplatz, Musikkapelle Bbg.
05.10.2025 10:15 Erntedankfestgottesdienst, Stiftskirche, 

Pfarrei Bbg.
08.10.2025 14:00 Seniorengottesdienst/Nachmittag, 

Stiftskirche, Pfarrei Bbg.
12.10.2025 13-17 Aktionstag FFW Beuerberg
26.10.2025 10:15 Veteranen Jahrtag mit Totenehrung & 

Kranzniederlegung, Stiftskirche/Gasthaus 
zur Mühle, Veteranen Bbg.-Hhn.

Beuerberg

Datum Zeit Veranstaltung
01.09.2025 14:30 Seniorennachmittag, Senioren Achmühle
06.10.2025 14:30 Seniorennachmittag, Senioren Achmühle
19.10.2025 18:00 „Klangzeit“ mit Johann Zeller & Marie-

Josefi n Melchior, Ökumene Achmühle

Achmühle

Weitere Termine unter: www.kbw-toelz-wor.de

Datum Zeit Veranstaltung

10.08.2025 08 - 
11:30

Lamasté: Lama trifft Yoga, 
Rio Lama

06.09.2025 9:00 Biographiearbeit: Wer bin ich? Identität und 
Selbstverständnis

20.09.2025 9:00 Ahnenforschung. Fam. Wurzeln, gen. Erbe 
und Zeitgeist

11.10.2025 11:00 Foto- & Videografi e mit dem Smart Phone 
/Videobearbeitung u. Schnitt

KBW „Bildung im Kloster“ 
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               Nachhaltige Beforstung 
                   Waldfreundliche Produkte

Am Mittwoch, 17.09.25 fi ndet im Sitzungssaal im Rathaus, 
Beuerberger Straße 10, 82547 Eurasburg 

eine Bürgerversammlung statt. Beginn: 19:30 Uhr

 •   Rechenschaftsbericht
 •   Grußwort des Landrates
 •   Aussprache

Einladung zur
Bürgerversammlung 




